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AUF EIN WORT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zum Jahresbeginn ist es üblich, einen Blick auf die Bevöl-
kerungsentwicklung einer Stadt zu werfen. Nachfol-
gend haben wir deshalb versucht, die Einwohnersta-
tistik der Stadt Lommatzsch mittels einer Bevölkerungs-
pyramide des Jahres 2016 für Sie anschaulich aufzube-
reiten. 

Gleichzeitig möchte ich Ihnen einige erläuternde Worte
dazu geben. Das Schaubild zeigt einen Überblick über
die Einwohnerzahlen nach Geburtsjahrgängen für das
vergangene Jahr. Zum 31.12.2016 wohnten in Lom-
matzsch genau 5000 Menschen. 

Der Bevölkerungsverlust im Jahr 2016 betrug 73 Ein-
wohner. Ein Grund hierfür war vor allem ein höherer
Überhang an Sterbefällen (79), im Vergleich zu den Ge-
burten (30). Im Jahr 2016 zogen nur gerinfügig weniger
Bürger nach Lommatzsch zu (184), wie aus Lom-
matzsch weg (208). Bei einem negativen Saldo von 24
Personen ist allerdings der Umzug von zwei Flüchtlings-
familien mit zusammen 8 Personen nach Meißen zu
berücksichtigen. Es gibt eine fast gleichmäßige Vertei-
lung zwischen Weg- und Zuzügen über fast alle Alters-
klassen. Interessant ist  ein negativer Saldo von 3 Perso-
nen in den Altersklassen von 95 bis 64 Jahre (16 Zuzüge
gegenüber 19 Wegzügen). Das spricht für einen Umzug
von älteren Menschen zu den Kindern oder in Pflege-
einrichtungen außerhalb der Stadt. In der Altersklassse
von 45 bis 30 Jahren ergibt sich ein ähnliches Bild: 51
Personen zogen nach Lommatzsch, 53 Personen zogen
weg. Hierbei gehörten vier Personen ebenfalls zu den
beiden Flüchtlingsfamilie. Positiv ist überraschenderwei-
se der Saldo in der Altersklasse von 20- bis 16-Jährigen.
Hier kamen 21 Jugendliche nach Lommatzsch, 16 ver-
ließen die Stadt. Das spricht dafür, dass junge Men-
schen bei uns wieder einen Ausbildungsplatz finden
können und bleiben bzw. zuziehen.  
Weniger schön ist dagegen die Höhe des Durchschnitts-
alters der Lommatzscher Einwohner mit 49,5 Jahren
(Männer 48, Frauen 51). 
Die meisten Wegzüge gab es nach Meißen (47), wobei
eben die 2 Flüchtlingsfamilien zu berücksichtigen sind.
Nach Dresden zogen 14 Personen. Die meisten Zugezo-
genen kamen aus Meißen (23), gefolgt von Nossen (21)

und Riesa (14) und Dresden (11). Aus Leipzig zogen 8
Personen zu, das war ein positiver Saldo von 3 (Zuzug
8/Wegzug 5).

Für die Weiterentwicklung unserer Stadt sind die ge-
nannten statistischen Werte von großer Wichtigkeit.
Die demografische Entwicklung ist zwar in den meisten
sächsischen Kommunen im ländlichen Raum ähnlich,
aber für unsere Planungen müssen wir natürlich die
konkreten Einwohnerentwicklungen berücksichtigen.
Wir benötigen die Prognosen z.B. für die Überarbeitung
unseres Flächennutzungsplanes, die wir begonnen ha-
ben. 
Auffällig ist hierfür, dass viele über 60-jährige Personen
in der Innenstadt von Lommatzsch wohnen. Das betrifft
z. B. die Straßenzüge Kornstraße und Königstraße. Das
Wohngebiet Lindenstraße ist mit seinem hohen Durch-
schnittsalter nochmals als Sonderfall zu betrachten. Die-
se Erkenntnisse müssen einfließen, wenn wir über die
weitere Stadtentwicklung nachdenken. Es stellt sich
zum Beispiel die Frage, wie wir als Stadt dabei unterstüt-
zen können, dass die Sanierung von älteren Häusern in
der Innenstadt für junge Menschen interessant wird.
Ziel ist unseren Jahrhunderte alten  Stadtkern zu erhal-
ten. Die Ausweisung von  Bauflächen für Eigenheime ist
aufgrund der sinkenden Einwohnerzahl momentan
schwierig, werden wir aber im Rahmen der Überarbei-
tung unseres Flächennutzungsplanes auch diskutieren
müssen. 

Es bleibt spannend und auf uns warten große Heraus-
forderungen! Als Historikerin bin ich aber die Betrach-
tung langer Zeiträume gewohnt. Negative Tendenzen
innerhalb von 25 Jahren – d. h. gerademal einer Gene-
ration – sollten auch nicht über bewertet werden. Blei-
ben wir optimistisch und aktiv, zumal die 6. Regionali-
sierte Bevölkerungsprognose des Freistaates Sachsen
aus dem Jahr 2016 für Lommatzsch im Jahr 2030 mit ei-
nem Durchschnittsalter von 47 Jahren schon wieder ein
besseres Bild zeichnet. 

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur am Donnerstag, dem 16.02.2017, um 19:00 Uhr, im
Rathaus Lommatzsch stattfindenden öffentlichen Sitzung
des Stadtrates Lommatzsch lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen

Sitzung
4. Aktuelles, Gratulationen 
5. Bürgerfragestunde

6. Einbringung Haushaltssatzung 2017
7. Vergabe Erwerb Bauhoftechnik
8. Jahresbericht Feuerwehr
9. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36

BauGB zur Erweiterung eines bestehenden Wohnhauses
hier: Gemarkung Neckanitz, Flurstücke 23/6 und 23/3

10. Entscheidung über die Annahme von Spenden
11. Allgemeines/Informationen  
12. Anfragen der Stadträte  

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

■ Öffentliche Bekanntmachung
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■ Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner
öffentlichen Sitzung am 02.02.2017 folgende Beschlüsse:

Namensgebung der Grundschule
Der Stadtrat beschloss, der von der Schulkonferenz vorgeschlagenen Namensgebung
der Grundschule mit „Grundschule Lommatzscher Pflege“ zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 15   
Beschluss-Nr. 376-48/2017

Grundsatzbeschluss zur Finanzierung der Programme im Rahmen der Städtebauförderung
Der Stadtrat bestätigte, dass die laufenden Programme der Städtebauförderung „Städ-
tebaulicher Denkmalschutz“ (SDP) und „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ (SOP) im
Haushalts- und Finanzplanungszeitraum 2017 bis 2020 mit einem ausreichenden Eige-
nanteil finanziert werden. Die Gesamtfinanzierung ist in der aktuellen Planung zur Haus-
haltssatzung enthalten. 
Abstimmungsergebnis: Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 377-48/2017

Beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes Wohngebiet „Meisenweg“
Der Stadtrat beschloss, den Bebauungsplan Wohngebiet „Meisenweg“ nach § 2 Abs. 1
BauGB i. V. mit § 1 Abs. 8 BauGB zu ändern. Als Planungsziel gilt, dass für das Flurstück
1279 der Gemarkung Lommatzsch künftig eine Bebauungsmöglichkeit eröffnet wird
und die Darstellung als Vorbehaltsfläche Straße entfällt.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 378-48/2017

Beschluss zum Verkauf Flurstück 1279 Gemarkung Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, das Flurstück 1279 der Gemarkung Lommatzsch an Familie Sylke
und Lutz Selig zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 379-48/2017

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 55 der Gemarkung Churschütz
Der Stadtrat beschloss, eine Teilfläche aus dem Flurstück 55 der Gemarkung Churschütz
mit ca. 110 m2 an Herrn Thomas Pomplun zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 380-48/2017

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zur Sanierung einer
Balkonanlage, hier: Gemarkung Lommatzsch, Flurstücke 461 und 459/5
Der Stadtrat erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 BauGB zu oben
genanntem Bauvorhaben.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 381-48/2017

Vergabe der Planungsleistungen zur Sanierung des Altbaus Feuerwehrhaus Lom-
matzsch (Robert-Volkmann-Allee 21)
Der Stadtrat beschloss, die Planungsleistungen zur Sanierung des Altbaus Feuerwehr-
haus Lommatzsch (Robert-Volkmann-Allee 21) an die L.P. Bauplanung GmbH aus Leip-
zig zu vergeben. Die Vergabe beinhaltet derzeit folgende Leistungsbilder: Gebäudepla-
nung in den Leistungsphasen 5 bis 8 und Wärmeschutz in den Leistungsphasen 1 bis 7.
Abstimmungsergebnis: Anwesend:  15,  Ja-Stimmen: 14,  Enthaltungen: 1  
Beschluss-Nr. 382-48/2017

■ Bekanntmachung der Beschlüsse
des Stadtrates Lommatzsch

■ Information an die
Steuerpflichtigen

Grundsteuer- und Gewerbesteuervoraus-
zahlungen zum 15.02.2017

Am 15.02.2017 ist die 1. Rate der Grund-
steuer- und Gewerbesteuervorauszahlung
für das Rechnungsjahr 2017 zur Zahlung
fällig, dies gilt aber nicht für Jahreszahler.

Die Höhe der Grundsteuer ist dem Grund-
steuerjahresbescheid 2014 zu entnehmen
bzw. dem zuletzt ergangenen Grundsteu-
erbescheid.

Es ist unbedingt erforderlich, dass bei der
Überweisung oder Bezahlung des Steuer-
betrages das auf dem Bescheid  vermerkte
12stellige Buchungszeichen (5.0100. …
oder 5.0101. …) angegeben wird. Es kann
sonst zu erheblichen  Zuordnungs- und Bu-
chungsschwierigkeiten kommen. 

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die
Zahlungen termingerecht vorzunehmen,
da sonst mit dem Ansatz von Säumniszu-
schlägen und Mahngebühren zu rechnen
ist. 

Für diejenigen Abgabepflichtigen, welche
die Stadtverwaltung Lommatzsch zur Ab-
buchung ermächtigt haben, ist diese Infor-
mation hinfällig. Der Steuerbetrag wird
termingerecht direkt bei der angegebenen
Bank abgebucht. 

In der letzten Zeit gab es bei Eigentümer-
wechsel einige Probleme bei der Umschrei-
bung. 

Steuerpflichtiger ist der jenige, welcher
zum 01.01. des Jahres als Eigentümer ge-
meldet ist. Die Stadtverwaltung darf kei-
nen Eigentümerwechsel durch schriftliche
oder mündliche Informationen durch den
jeweiligen Eigentümer vornehmen. Maß-
gebend ist der „Grundsteuermessbe-
scheid“ bzw. „Mitteilung über Eigentums-
wechsel“ durch das Finanzamt Meißen.
Erst danach wird der neue Eigentümer
durch einen Grundsteuerbescheid veran-
lagt. Dies kann einige Zeit in Anspruch
nehmen. 

Ihre Stadtverwaltung
Kämmerei   
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Das BMG vom 03.05.2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Ar-
tikel 4 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) geändert
worden ist, gestattet nach § 50 BMG, aus dem Melderegister
Auskünfte zu erteilen, sofern Sie nicht widersprochen haben. 

■ Widerspruch gegen Übermittlung von Daten an Parteien
und Wählergruppen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit § 50 Abs. 1 BMG)

Im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunalen Ebene, dürfen die Meldebehörden an Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangegangenen
Monaten Auskunft aus dem Melderegister von Gruppen erteilen.
Dieser Datenübermittlung können Sie widersprechen. 

■ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten bei
Alters- und Ehejubiläen 
(§ 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 2 BMG)

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern,
darf die Meldebehörde Auskunft erteilen über Familienname,
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift, Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. und jeder fünfte weitere Geburtstag
und ab 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Dieser Datenüber-
mittlung können Sie widersprechen. Das Widerspruchsrecht muss
zur Umsetzung bis spätestens 2 Monate vor dem Jubiläum aus-
geübt werden und vorliegen.

■ Widerspruch gegen Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit § 50 Abs. 3 BMG)

Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft über Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilt werden. Die
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adres-
sbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Dieser Datenübermittlung können Sie widersprechen.

■ Weitere Widersprüche Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an öffentlich- rechtliche Religionsgesellschaften 
(§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG in Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG)

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die
Meldebehörde von diesen Familienangehörigen folgende Daten
übermitteln: Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften und letzte
frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51 sowie Sterbeda-
tum. Dieser Datenübermittlung können Sie widersprechen.

■ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 c Abs. 1 Satz
1 des Soldatengesetzes)

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmana-
gement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März Familienname,
Vornamen, gegenwärtige Anschrift zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. Die-
ser Datenübermittlung können Sie widersprechen. 

Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen
möchten, haben Sie die Möglichkeit, entsprechende Formulare im
Rathaus zu erhalten.

■ Hinweis:
Ein Widerspruch zu Alters- und Ehejubiläen hat zur Folge, dass
auch keine Besuche der Bürgermeisterin möglich sind, da der Bür-
germeisterin keine Informationen mehr vorliegen.

Würde  ein Jubilar dennoch gern von der Bürgermeisterin besucht
werden wollen, bitten wir um ihre persönliche Einladung. Vielen
Dank.

Ihre Stadtverwaltung, Bürgerbüro

■ Amtliche Bekanntmachung
über Widerspruchsrechte nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Zum 01.11.2015 trat das Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft. Der
Wohnungsgeber ist seit 01.11.2015 verpflichtet, bei Anmeldung
einer Wohnung mitzuwirken. Das Bundesmeldegesetz sieht in §
19 vor, dass dem Meldepflichtigen der Einzug – Anmeldung einer
Wohnung durch die Bestätigung des Wohnungsgebers zur Vorla-
ge bei der Meldebehörde ausgestellt werden muss.
Wohnungsgeber können auch selbst Wohnungseigentümer sein,
aber auch Hauptmieter, die ihren Wohnraum untervermieten.
Die Wohnungsgeberbestätigung muss folgende Angaben enthalten:
– Name und Anschrift des Eigentümers und des Wohnungsgebers,
– Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Datum des Ein- oder

Auszugs,
– die Anschrift der Wohnung,
– die Namen aller meldepflichtigen Personen, die ein- oder aus-

ziehen.

Der Mietvertrag erfüllt nicht die gesetzlich bestimmten Voraus-
setzungen, da in ihm in der Regel nicht alle benötigten Angaben
enthalten sind.
Ein Muster der Wohnungsgeberbestätigung finden Sie auf der In-
ternet-Seite der Stadt Lommatzsch unter Bürgerservice/Formulare.
Die Formulare sind außerdem im Einwohnermeldeamt der Ge-
meinde erhältlich. Die Bestätigung muss dem Meldepflichtigen in-
nerhalb von zwei Wochen nach dem Ein- bzw. Auszug zur Verfü-
gung gestellt werden, da innerhalb dieser Frist die An- oder Ab-
meldung bei der Meldebehörde durchgeführt werden muss.
Bitte beachten Sie, dass die Meldebehörde ein Bußgeld von bis zu
1.000 Euro verhängen kann, wenn Sie Ihrer Mitwirkungspflicht
nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig nachkommen. 

Ihre Stadtverwaltung, Bürgerbüro

■ Änderung des Melderechts seit 01.11.2015
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Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt 1,

01623 Lommatzsch, Verantwortlich: Bürgermeisterin Dr. Anita

Maaß, Die Stadt Lommatzsch mit allen Ortsteilen verfügt laut

Quelle Deutsche Post über 2842 Haushalte, davon gelten 2422

Haushalte als bewerbbar.  Die Exemplare liegen im Gemeindege-

beit und im Rathaus zur Mitnahme aus. Es wird für jeden Haus-

halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Erscheint: 14tägig

Herausgeber Titelblatt und redaktioneller Teil, Druck:

Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244

Lichtenau/OT Ottendorf, Verantwortlich: Annemarie und

Reinhard Riedel

■ Blutspender – Jubiläumsspender

Vom DRK-Blutspendendienst Ost erhielten wir eine Aufstel-
lung der Jubiläumsspender des Jahres 2016 (40, 50, 75, 100
und 125 Blutspenden). Um den Spendern im Amtsblatt zu
danken, benötigen wir jedoch deren Zustimmung. Wenn Sie
die Veröffentlichung Ihres Namens im „Lommatzscher An-
zeiger“ nicht wünschen, teilen Sie dies bitte bis spätestens
28.02.2017 Frau Hähnel, Telefon: 035241/54011 mit.

Ihre Stadtverwaltung

Jagdgenossenschaft Wachtnitz

■ Einladung

An alle Landbesitzer bzw. -einbringer im Bereich der
Jagdgenossenschaft  Wachtnitz

Durch den Tod des Vorsitzenden, Herrn Wilhelm Strudel, ist es
erforderlich, dass durch eine Vollversammlung ein neuer Vorsit-
zender gewählt werden muss.

Aus diesem Grunde laden wir Sie recht herzlich zu der Vollver-
sammlung ein: Donnerstag,  9. März 2017, 19:30 Uhr Bürger-
haus Wachtnitz

Sollten Sie selbst zu diesem Termin nicht erscheinen können, sen-
den Sie bitte einen Vertreter mit einer entsprechenden Vollmacht
und der Angabe der Größe der Landfläche.

■ Tagesordnung:
1. Eröffnung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bestimmung der Wahlleitung
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Abstimmung über die Verwendung der Jagdpachtverträge
8. Aktuelles Jagdgeschehen – Bericht der Jäger
9. Verlängerung der Jagdpachtverträge

Es werden Getränke und ein Imbiss gereicht.

Michael Küchler
Amt. Vorsitzender

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

Lommatzscher Anzeigers: 16. Februar 2017
Erscheinungstermin: 24. Februar 2017

■ Bekanntmachung der Stadt Lommatzsch
über die öffentliche Auslegung des Entwurfes der
Haushaltssatzung 2017

Gemäß § 76 Absatz 1 Sächsische Gemeindeordnung ist der Ent-
wurf der Haushaltssatzung an sieben Arbeitstagen öffentlich aus-
zulegen. Der Entwurf der Haushaltssatzung 2017 der Stadt Lom-
matzsch liegt in der Zeit von Montag, den 20. Februar 2017 bis
Dienstag, den 28. Februar 2017, während der Dienststunden im
Rathaus der Stadt Lommatzsch, Zimmer 8, zur Einsichtnahme für
jedermann öffentlich aus. Einwohner und Abgabepflichtige kön-
nen bis einschließlich 9. März 2017 Einwendungen gegen den
Entwurf der Haushaltssatzung erheben.

Ihre Stadtverwaltung,

Kämmerei

■ Öffentliche Bekanntmachung –

Beteiligungsbericht 2015

Gemäß § 99 Absatz 4 Sächsischer Gemeindeordnung

(SächsGemO) ist der Beteiligungsbericht in Teilen mit Anga-

ben gemäß § 99 Abs. 2 SächsGemO durch die Stadt Lom-

matzsch zur Einsichtnahme verfügbar zu halten. Der für das

Jahr 2015 erstellte Beteiligungsbericht ist zu diesem Zweck

zur Einsichtnahme im Rathaus Zimmer 6 verfügbar.

Ihre Stadtverwaltung
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■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

■ 16.02.2017

Gulaschkanone H. Kockisch 
verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Reuschel Unterwäsche
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Jäger Blumen, Pflanzen
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben
Fa. Löbus Haushaltwaren
Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch
Fa. Aslam Jacken, Blusen, Hemden
Fa. Wurzener Wildspezialitäten

Wildbret- frisch und tiefgefroren,
Wildwurstwaren, Imbiss

Fa. Schrancz Ungarische Wurstwaren
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

■ 23.02.2017
Gulaschkanone H. Kockisch 

verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten 
Fa. Mittag Kaninchen
Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen,

Joghurt, Olivenöl, Balsamico
Fa. Weidner Schuhwaren
Fa. Anders Unterwäsche
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Jäger Blumen, Pflanzen
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben
Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren
VVO-Infomobil Fahrpläne

Ihre Marktverantwortlichen Frau Müller und Frau Klose
Änderungen vorbehalten! 

28.01. zum 80. Geburtstag Herr Boenke, Konrad

in Paltzschen

29.01. zum 80. Geburtstag Frau Klengler, Renate

in Altlommatzsch

29.01. zum 80. Geburtstag Frau Weidner, Ursula

in Lommatzsch

30.01. zum 80. Geburtstag Herr Juretzko, Werner

in Lommatzsch

02.02. zum 85. Geburtstag Frau Sutter, Gertrud

in Lommatzsch

03.02. zum 70. Geburtstag Herr Haschke, Hans-Klaus

in Lommatzsch

04.02. zum 75. Geburtstag Frau Schmidt, Edith

in Lommatzsch

06.02. zum 85. Geburtstag Frau Heimann, Ruth

in Lommatzsch

09.02. zum 75. Geburtstag Herr Rahn, Volker

in Prositz

10.02. zum 75. Geburtstag Frau Peitz, Heidemarie

in Lommatzsch

■ Glückwünsche
Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubi-
laren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles
Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen:

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80,
85, 90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Eben-
so zu den Ehejubiläen. Denn zu diesen Anlässen erfolgt die per-
sönliche Gratulation durch die Bürgermeisterin.
Telefon 035241/54022 oder 54041.
Vielen Dank, Ihre Stadtverwaltung

„Willkommen kleiner Sonnenschein“

Nachträglich herzlichen Glückwunsch
zur Geburt von:

Zieger, Julius
geb. 22.08.2016



C
M
Y
K

Nr. 03 | 10. Februar 2017Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt LommatzschSeite 8

BÜRGERSERVICE | AUS DEN EINRICHTUNGEN

■ ENSO belohnt sportliches
Engagement in der Region

Jetzt für den 15. ENSO-Fußball-Nachwuchsförderpreis
bewerben!
Seit 15 Jahren unterstützt die ENSO Energie Sachsen Ost AG ost-
sächsische Fußballvereine, die sich durch eine vorbildliche Nach-
wuchsarbeit auszeichnen: Mit der Verleihung des ENSO-Fußball-
Nachwuchsförderpreises soll das sportliche Engagement sichtbar
gemacht und geehrt werden. Im Rahmen der Auszeichnung stellt
der Energiedienstleister auch 2017 Preisgelder in Höhe von
15.000 Euro zur Verfügung. Bewerbungen können bis zum 17.
Februar 2017 unter www.fussball-foerderpreis.de eingereicht
werden. 
„Der 15. ENSO-Fußballnachwuchsförderpreis widmet sich ganz
den Spielmachern, die nicht mitkicken und trotzdem viel bewe-
gen“, verrät Ines Gliesche, die bei der ENSO für das Sportsponso-
ring verantwortlich ist. Sie führt aus: „Teamplay wird auf dem
Fußballplatz großgeschrieben. Von großer Bedeutung ist aber
auch der ‚zwölfte Spieler’ neben dem Fußballfeld – so sind es
doch die Familien und Freunde sowie die Fans und Förderer, die
der Mannschaft stets Rückendeckung und Unterstützung ge-
ben.“ 
Der ENSO-Nachwuchsförderpreis wird seit 2003 jährlich verlie-
hen. Zum Fußball-Beirat gehören der ENSO-Vorstand Dr. Rein-
hard Richter, Hermann Pezenka vom Sächsischen Fußballver-
band, der ehemalige DFB-Jugendtrainer Klaus Sammer, Jochen
Rest, Sächsische Staatskanzlei, Anja Kunick, Freischaffende Kom-
munikationsberaterin, sowie Thomas Wockatz, Vorsitzender der
1. Ostsächsischen Fußballschule „kickfixx“. Bisher konnten 115
Vereine finanziell mit einer Gesamtsumme von 214.000 Euro un-
terstützt werden.

■ Kontakt und Anfragen:
ENSO-Fußballbüro, Telefon: 0351 468 4050

■ Neuer Lesestoff in der Bibliothek

In der Bibliothek gibt es neue Bücher unter anderem den neue-
sten Roman von Sebastian Fitzek: „Das Paket“, aber auch Nele
Neuhaus und Arne Dahl sind vertreten. 
Kommen Sie doch wieder mal vorbei es findet sicher jeder was. 

Am 21.02.2017, 18:30 Uhr liest die Bloßwitzerin Hannelore
Adomat aus ihren beiden Krimis „Bollmann’s Rache“ und 
„Die letzte Stunde eines Mörders“.
Wir laden Sie herzlich zu einer spannenden Lesung, in die Biblio-
thek im Schützenhaus Lommatzsch, ein.

Kosten: 2 Euro

■ Im Schützenhaus
wird’s kriminell

Anzeigen
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• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (93 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

Verlag & Druck KG

Telefon: (037208) 876-100
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Wir laden Sie am 05.03.2017, 10:00
Uhr zu einer Lesung mit Frühstück in
das Schützenhaus Lommatzsch. 
Gelesen wird das wunderbare Buch:
„Akte Luftballon“ von Stefanie Wal-
ly. In der die kleine Stefanie 1977 in
Dossenheim (damals BRD) einen
Luftballon steigen lässt und der Opa
der kleinen Anke aus Dennschütz die-
sen findet. Daraus ergab sich eine
Brieffreundschaft, die 2017 nun  be-
reits 40 Jahre besteht. 

Wir freuen uns sehr Ihnen diese Lesung in Kooperation mit der
Wilhelm-Külz- und der Friedrich-Naumann-Stiftung präsentieren
zu können.
Der Eintritt für die Veranstaltung ist im Rahmen 500 Jahre Lom-
matzscher Pflege frei. 

■ Literarisches Frühstück am
05.03.2017 im Schützenhaus

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de

Für alle zukünftigen Krippenkinder des Kinderhauses Sonnen-
schein gibt es ab März 2017 die Möglichkeit die Spiel- und Krab-
belgruppe in unseren Krippenräumen zu besuchen. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 16 Uhr können sich
die Kinder, die wenigstens ein halbes Jahr alt sein sollten, mit der
neuen Umgebung vertraut machen und beim Herumkrabbeln
und Spielen erste Kontakte knüpfen. 
Die Eltern haben die Gelegenheit sich untereinander über Erzie-
hungs- und Alltagsthemen auszutauschen. Begleiten werden Sie
dabei die Erzieher aus den beiden Krippengruppen des Kinder-
hauses und Ihnen bei Fragen Rede und Antwort stehen. 

Start wird am 1. März sein. Im Kalender können Sie sich weiterhin
den 5. April, 3. Mai und 7. Juni notieren. Die nächsten Termine
werden dann regelmäßig bekanntgegeben. 

Bei Fragen erreichen Sie uns unter 035241 – 58745.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Krippenteam vom Kinderhaus Sonnenschein mit Linda
Friedland, Katja Quitzsch, Ines Lubensky, Katrin Eichner, Anna
Sander und Marlies Schurig sowie das Leitungsteam mit Anja
Strasser und Dörthe Braune

■ Einladung zur Spiel- und Krabbelgruppe im Kinderhaus Sonnenschein
Lommatzsch 
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■ Termine
Donnerstag – 23.02.2017, 19.00 Uhr
Gerätehaus – Kraftfahrerschulung

■ JHV-FFw Lommatzsch
Am 27.01.2017 fand
die jährliche Jahres-
hauptversammlung
der Ortsfeuerwehr
Lommatzsch statt.
Als Gäste nahmen die
Bürgermeisterin Anita
Maaß, der stellv.
Kreisbrandmeister, so-
wie Frau Gallasch als
Stadträtin teil. In die-
sem Jahr stand die
Neuwahl des Orts-
wehrleiters und seines
Stellvertreters auf der
Tagesordnung. Die
Kameraden Thomas
Dörfel und Roberto
Hirth wurden dabei in

ihrem Amt bestätigt und für die nächsten fünf Jahre wiederge-
wählt. Es konnten an diesem Tag, vier neue Kameraden in die ak-
tive Abteilung aufgenommen werden. Mehrere Kameraden wur-
den für ihre verdienten Leistungen ausgezeichnet und befördert.

[RH]

www.ffw.lommatzsch.net

■ Neues von der Feuerwehr

FREIZEIT UND VEREINE

Die Tage kann man nun
schon zählen, bis wieder
Schlachtruf unseres Vereins
„Sportler Helau“ ertönt und
wir Lommatzscher Narren ru-
fen zur nun schon 45. Saison.
Wir sind schon fleißig am
Proben, Malen und Dekorie-
ren, haben das Programm
zusammen und sind schon
oft unterwegs gewesen. Mit
einer kleinen Abordnung, an-

geführt von unserem Präsidenten und unserem Prinzenpaar, wa-
ren wir zu Gast in der Sächsischen Staatskanzlei beim Ministerprä-
sidenten Stanislav Tillig. Der Besuch ist schon zum Programm ge-
worden und wir brachten, gemeinsam mit weiteren Karnevals-
und Faschingsvereinen, etwas Farbe ins Grau der Amtsgebäude
in Dresden. 
Wie schon erwähnt, gehen wir in ein kleines Jubiläum und mit dem
Programm in die Luft. Allerdings wollen wir nicht explodieren, son-

dern lediglich alles, was sich so zwischen der Erde und den Wolken
und ein wenig darüber hinaus bewegt, beleuchten. Unter dem
Motto; „Mit 45 nichts für die Gruft – der LCC geht in die Luft“ wer-
den wir alles, was der Airport Lommatzsch, die Luft- und die Raum-
fahrt betreffen und was sich sonst noch zwischen Himmel und Erde
bewegt ein wenig aufs Korn nehmen. Stoff für das Programm gibt
es zur Genüge und all unsere Gruppen stehen schon bereit. Ge-
probt wird nun fast täglich, um für unser Publikum fit zu sein. 

■ Hier nochmals die Termine im Februar 2017:
18. Februar 2017 Seniorenfasching
19. Februar 2017 Kinderfasching
23. Februar 2017 Weiberfasching
25. Februar 2017 Abendveranstaltung                               

Kartenvorbestellungen für den Februar können schon jetzt unter
den Rufnummern 0160 871 3707 oder unter 035241 51 783 vor-
genommen werden. Wir Narren freuen sich schon auf unsere Ju-
biläumssaison und natürlich auf ein liebes und treues Publikum,
welches nicht enttäuscht wird.
Sportler Helau, Lommatzscher Carneval Club e.V.

■ Narren feiern die 45. Saison – Jubiläum in Lommatzsch
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Die Gemeinde Käbschütztal liegt westlich der Stadt Meißen. Die
Bachtäler mit den bewaldeten Hängen und den angrenzenden
Hochflächen bestimmen das abwechslungsreiche Landschafts-
bild. Die großen Schläge betonen auf wunderbare Weise unser
„Lößhügelland“.

Im Frühjahr dauert es nicht lange, bis das Saatengrün sich in das
leuchtende Gelb der Rapsfelder verwandelt. Im Sommer leuchten
goldene Getreideähren mit den Sonnenblumen um die Wette.
Der Mais ernährt das Vieh und die Zuckerrüben versüßen das Le-
ben nicht nur in Käbschütztal. In Käbschütztal kann man gut ar-
beiten, wenn man was von der Landwirtschaft versteht oder von
dem, was dazu gehört wie Technik und Saatgut oder in den Be-
dürfnissen unserer Menschen seine „Marktlücke“ findet.

Ein Landtechnikunternehmen auf Wachstumskurs ist die LTB
Land- und Kfz-Technik Barnitz GmbH.

Die Barnitzer setzen die in den 50er Jahren begonnene Tradition
mit Handel und Reparatur von Landtechnik in der Lommatzscher
Pflege erfolgreich fort.

Der Käbschütztaler Bürgermeister Uwe Klingor freut sich über die
erfolgreiche Entwicklung des Unternehmens. „Nicht nur für die
Landwirtschaft, auch für uns als Kommune ist LTB ein guter Part-
ner. Wir sind froh, dass dieses Unternehmen bei uns ansässig ist“,
bemerkt er.

Denn nicht nur mit Kommunaltechnik, sondern auch bei anderen
Dingen würde LTB die Gemeinde Käbschütztal aktiv unterstüt-
zen. Das betreffe zum Beispiel das Museum des Heimatvereins
Ländliches Brauchtum Käbschütztal oder weitere Vereine und
Einrichtungen.

Die Gemeindeverwaltung nennt da zum Beispiel den LSV Barnitz,
die Schule und die Feuerwehr in Krögis oder den Kindergarten in
Barnitz. Auch Frank Müller, Leiter der Bauverwaltung in der Ge-
meinde, schätzt diesen Landtechnikbetrieb sehr. „Sehr zuverläs-
sig, ein Unternehmen, auf das Käbschütztal stolz sein kann“, sagt

■ Schaufenster der Region – Käbschütztal –
traditionsreiche Orte inmitten wogender Felder

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat
Sachsen ist das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
(SMUL), Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

Käbschütztal
Foto: Maxi Hebenstreit, Die Heimat aus der Vogelperspektive

(Text Frau Annerose Schubert sowie Interview von Dieter Hanke
mit Uwe Klingor und der Firma LTB Foto oben) Februar 2017

er. Viele Bürger der Gemeinde würden auch den Kleingeräte-Ser-
vice von LTB in Anspruch nehmen. Das Unternehmen schaffe wei-
tere Arbeitsplätze. „Wir sind breit aufgestellt und das eröffnet uns
gute Möglichkeiten, auf Marktveränderungen flexibel reagieren
zu können“, informiert Thoralf Schmidtgen weiter. Das Unterneh-
men mit seinen gegenwärtig 26 Mitarbeitern und zwei Lehrlingen
hat einen großen Einzugsbereich mit der Lommatzscher Pflege,
den linkselbischen Tälern und Gebieten bis hin nach Riesa, Moritz-
burg und Freiberg. So errichteten die Barnitzer zum Beispiel im
Vorjahr ein modernes Melkkarussell für 950 Kühe für einen Agrar-
betrieb in der Lommatzscher Pflege. Diese Anlage

zählt mit zu den innovativsten und leistungsfähigsten in Sachsen.
„In diesem Jahr stehen unter anderem weitere Hallen- und Stall-
bauten auf dem Programm“, bemerkt Thoralf Schmidtgen. „Die
Landwirte in der Lommatzscher Pflege verfügen über einen
hochmodernen Maschinen- und Anlagenpark. Dieser will fach-
kundig gewartet sein.“ Mit Fug und Recht kann gesagt werden,
dass dieses Barnitzer Unternehmen untrennbar mit der Entwick-
lung der Lommatzscher Pflege verbunden ist. In den über 25 Jah-
ren seit der Wende haben sich in der Lommatzscher Pflege starke
Agrarbetriebe mit modernster Technik herausgebildet, die in Sach-
sen mit führend sind.

„Unser Käbschütztal ist zu jeder Jahreszeit reizvoll und wir ge-
nießen die ländliche Ruhe“, schwärmt Schubert von der Gemein-
deverwaltung. Zu empfehlen sind u.a. ein Besuch im Schauberg-
werk Mehren, im Frühjahr ein Abstecher auf die versteckt gelege-
ne Märzenbecherwiese in Nössige und im Sommer eine Wande-
rung entlang der ehemaligen Kleinbahnstrecke zwischen Mauna
und Görna. Wir Käbschütztaler kennen keine Langeweile und
ganz besonders freuen wir uns schon auf Ihren Besuch!“ lädt
Annerose Schubert Sie ein. 



gesamt kann man mit der geleisteten Gegenwehr des Tabellen-
letzten – trotz des hohen Endresultates – zufrieden sein. Immer-
hin ging das Spiel erst nach 2:50 h zu Ende. Am 11.02. empfängt
der LSV dann den Tabellenzweiten TTV Dresden 2007. Ein ähnli-
cher Ausgang wie in Oederan wäre keine Überraschung.

Die Punkte erkämpften: Martin Rakette 1 / Thomas Jauernick 0 /
Norbert Rakette 0 / Tobias Franke 0 / Robert Fink 0 / René Ra-
kette (E) 0     

■ Punktspielergebnisse
• 1. Kreisliga:

Lommatzscher SV 2. – TTF Riesa 3 : 11
SV Niederau 1891 – Lommatzscher SV 3. 9 : 5
TTV 73 Großenhain 2. – Lommatzscher SV 2. 14 : 0

• 1. Kreisklasse:
TTV 73 Großenhain 5. – Lommatzscher SV 4. 8 : 6
Lommatzscher SV 4. – SC Riesa 3. 4 : 10

• 3. Kreisklasse:
Lommatzscher SV 5. – TuS Coswig 1920 4. 8 : 6
SV Lokomotive Nossen 2. – Lommatzscher SV 5. 13 : 1

• Kreisliga Schüler – Meisterrunde:
Lommatzscher SV – TSV 1862 Radeburg   6 : 4

■ Punktspielvorschau
1. Bezirksliga – Herren, 13. Spieltag: 

Lommatzscher SV 1. – TTV Dresden 2007 
Samstag, 11.02., 14:00 Uhr – Turnhalle Grundschule

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
http://ttennisgoldi.beepworld.de/

Rakette 
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■ Tischtennis  

■ 1. Bezirksliga – Herren, 12. Spieltag: 
TTVG Oederan-Falkenau – Lommatzscher SV 1.  14 : 1

Nur Martin Rakette kann beim Tabellenführer mithalten
Ohne Karsten Borkenhagen setzte es für den LSV beim Tabellen-
führer erwartungsgemäß eine hohe Niederlage. Zu deutlich wa-
ren die Kräfteverhältnisse: 2/3 aller ausgetragenen Paarungen
endeten bereits nach drei Sätzen für die in allen Belangen besse-
ren Oederaner und Falkenauer. Zum 1. Mal in dieser Saison ging
kein Doppel auf das Konto des LSV. Jauernick/R. Rakette (-8, -8,
-3 gegen Radecker/Stapf) und  N. Rakette/Fink (-9, -3, -5 gegen
Kummer/Hammerl) verloren glatt, M. Rakette/Franke kassierten
gegen Kircheis/Seltmann ihre erste Niederlage im dritten gemein-
samen Punktspiel-Doppel. Nach fünf umkämpften Sätzen ent-
schieden die Nachwuchsspieler der Gastgeber die Partie mit 11:9
im Entscheidungssatz knapp für sich. T. Jauernick, der ins obere
Paarkreuz aufrücken musste, hielt gegen Radecker (-10, -9, -3)
besser mit als gegen Kircheis (-7, -7, -5). M. Rakette bewahrte
den LSV mit seinem 3:2-Sieg über Kircheis (11:8 im fünften Satz)
vor dem Schlimmsten. Leider ließ die Lommatzscher Nr. 1 in ei-
nem tollen Einzel gegen Radecker im vierten Durchgang Match-
bälle ungenutzt und verlor am Ende den Entscheidungssatz –
nach mehreren unglücklichen Situationen – mit 7:11. Das war al-
lerdings Werbung für den Tischtennissport! Das mittlere Paar-
kreuz zeigte ebenfalls ansprechende Leistungen. Trotzdem gin-
gen N. Rakette (-6, -10, -11 gegen Seltmann / -6, -7, -3 gegen
Stapf) und der aufgerückte T. Franke (-8, -10, -5 gegen Stapf / -
2, -8, -8 gegen Seltmann) leer aus. Im unteren Paarkreuz über-
raschte Ersatzspieler R. Rakette (3. Mannschaft, 1. Kreisliga) mit
je einem Satzgewinn gegen Kummer und Hammerl. R. Fink, seit
der Rückrunde neuer Stammspieler, hat dagegen noch Probleme
sich an die höhere Spielklasse zu gewöhnen. Gegen Hammerl (-3,
-9, -8) und Kummer (-6, -6, -7) gab es für ihn nichts zu holen. Ins-

Vermiete preisgünstig

Bungalow am 

Senftenberger See.

4-Personenbelegung

möglich.

Anfrage unter:

0175 8424832

Kleinanzeigen in
Ihrem Amtsblatt

037208/876100

Anzeigen
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■ Melanie Kirschneck
„Die Schönmacherei“

■ Geöffnet ist wie folgt:
Montag und Dienstag 11:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 15:00 Uhr
sowie nach Vereinbahrung, Telefon 035241 58206

Wir wünschen Frau Kirschneck immer zufriedene Kundschaft,
oder heißt das auch Patienten und ein immer gefülltes Auftrags-
buch… GS

Anzeigen

■ Kosmetik und Fußpflege
Seit dem 01. Januar 2017, ist die ehemalige angestellte Mitarbei-
terin bei Anett Oster, Inhaberin des Kosmetikstudios in Lom-
matzsch in der Döbelner Straße 2.
Sie ist bereits im Siebenten Jahr dort tätig und hat infolge einer
Veränderung seitens der ehemaligen Chefin diese Einrichtung
nun übernommen und führt sie nun als „Die Schönmacherei“ in
eigener Regie weiter.
Das Angebot der Leistungen entspricht, bis auf wenige Ausnah-
men, wie vorher auch.
– Gesichtsbehandlungen
– Kosmetik-Grundbehandlung, Jugendkosmetik, Aufbau-Be-

handlungen, Exklusiv- Behandlungen, Winter-Wohlfühl-Be-
handlungen, Sommer-Frische, Tea-Time-Behandlung, Kurz-
kosmetik sowie Wimpern- und Augenbrauen-Behandlungen

– Wellness für den Körper
– Hand- und Fußpflege
– Business Break für gestresste Männer
– Dance of colors (Foto-Make-up etc)
– Haarentfernung mit Kerzenwachs

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100 

Riedel – Verlag & Druck KG
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Mit einer „Nacht-und Nebelaktion“ – bei schönstem Wetter – un-
terstützen Lommatzscher Vereine und Firmen den Tierpark in der
Hebelei.
Spontan spendete Bauer Claus Grübler auf Initiative des Lom-
matzscher Carneval Club zwei riesige Ballen Heu für die Tiere
des Elbeparks in der Hebelei in Niederlommatzsch. Für den Trans-
port stellte die Firma Thomas Pomplun einen Anhänger zu Ver-
fügung. Der Lommatzscher SV ließ sich nicht „lumpen“ und
„spannte“ den Vereinsbus als Zugfahrzeug davor.
So geht gemeinsame Unterstützung!
Sven Näther, der Chef vom Tierpark und seine Mannschaft nah-
men die Futterspende gern in Empfang. Gemeinsam wurden die
Ballen vom Hänger „gewuchtet“. Die Tiere werden es uns dan-
ken. Auch zu dieser Zeit lohnt ein Besuch des Parks in winterli-
chem Flair. Also, auf nach Niederlommatzsch!
Info: P. Rennert

■ Handballergebnisse vom 28. Januar 2017

■ Frauen:
SSV Lommatzsch – HSG Riesa/ Oschatz  17 : 21    (7:6)

■ Männer:
SSV Lommatzsch – HSV Lok Pirna/ Dresden    26 : 28   ( 11:12)

■ Unterstützung für Tierpark Hebelei!

Anzeigen
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■ Ferienlager?
Natürlich im Erzgebirge!

Angefüllt mit täglich neuen Erlebnissen in der Natur, gekoppelt
mit sportlicher Betätigung und Förderung der Fantasie und Krea-
tivität begeistern die Ferienlager der Zethauer Freizeitstätte „Grü-
ne Schule grenzenlos“ seit nunmehr 25 Jahren junge Menschen
und vermitteln einprägsame Erlebnisse. 
Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser erzgebirgischen
Kinder- und Jugendfreizeitstätte nicht mehr statt. Die Ferien;
Sport und Bewegung, Erkundung der Natur und natürlich auch
die Erholung stehen im Mittelpunkt der jeweils siebentägigen Fe-
rienlager. 

Die Auswahl ist breit und reicht von einer Woche Ferienabenteu-
er mit allem was da Spaß macht über eine Sport und Spielewoche,
einem Wildniscamp bis zu „Ferienspaß im Erzgebirge“. In dieser
besonderen Woche ist auch ein Tagesausflug zu einem Vergnü-
gungspark inbegriffen. Im Wildniscamp steht das Entdecken der
Natur und der eigenen Kreativität beim Herstellen eines Videos
im Vordergrund. Für die Sport- und Spielewoche müssen die Teil-
nehmer nur Freude an der Begegnung mitbringen, alles andere
wird von den fetzigen Jugendgruppenleitern erledigt.  
Neue Freundschaften finden sich auch immer. Geeignet für Kin-
der und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren. 
www.gruene-schule-grenzenlos.de Tel.: 0373208017-0
https://www.facebook.com/Gruene.Schule.grenzenlos/

■ Tag der offenen Tür

Am Samstag, dem
04.02.2017, war die
„Oberschule Lom-
matzscher Pflege“ von
10:00 bis 12:00 Uhr zur
Besichtigung und zum
Kennenlernen geöff-
net. Diese Aktion fand
nun schon wiederholt
statt und wurde an die-
sem Samstag sehr gut
angenommen.

Den Großteil der Besu-
cher waren natürlich El-
tern mit Kindern wel-
che in nächster Zeit die
Wahl für einen Ober-
schulbesuch haben.

GS

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100 

Riedel – Verlag & Druck KG
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■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz 
11. Februar 2017
18.30 Uhr Gottesdienst „EINMAL ANDERS“ im Gemeindesaal

19. Februar 2017
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Neckanitz

26. Februar 2017
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindesaal

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz 
Freitag, 10.02.2017
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Familie Fink
Dienstag, 14.02.2017
19.30 Uhr Frauenkreis im Lutherzimmer
Dienstag, 21.02.2017
19.30 Uhr Hauskreis Trogen
Mittwoch, 22.02.2017
09.30 Uhr Treff der Selbsthilfe „Demenz“ im Gemeindesaal
Freitag, 24.02.2017
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Familie Dietze

■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz
19. Februar 2017
09.30 Uhr Predigtgottesdienst im Gemeindesaal Dörschnitz

26. Februar 2017
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Striegnitz

■ Gemeindekreise Dörschnitz-Striegnitz
Dienstag, 14.02.2017
19.30 Uhr Kirchenvorstand Dörschnitz

■ Christlich bestattet wurde:
Herr Manfred Elschner, Lehrer und ehemaliger Bürgermeister
aus Lommatzsch, 63 Jahre

■ Mitteilung aus dem Pfarramt
Ab 09. Februar 2017 ist das Pfarramt bis auf weiteres wegen
Krankheit geschlossen.
Die Anmeldung von Trauerfällen erfolgt über die Telefon-
nummer: 0172 9814679.
Vom 13. bis 16. Februar sowie vom 20. bis 25. Februar 2017
befindet sich Pfarrer Saft im Urlaub. Die Vertretung für diese
Zeit hat Pfarrer Sureck aus Zehren übernommen. Sie erreichen
ihn unter den Telefonnummern: 035247-50010 oder 50011.

■ Voranzeigen:
– Ökumenischer Weltgebetstag 2017 – Philippinen

„Was ist denn fair?“
– Freitag, 03. März 2017, 19.30 Uhr

im Gemeindesaal Lommatzsch
Bibelwoche „ Wir haben einen Stern gesehen“

– 06. bis 10. März 2017, 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Lommatzsch

■ Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Dienstag:      08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Erreichbarkeit:
Pfarrer Saft: 035241-829082 oder 035241-829022
Pfarramt/Friedhofsverwaltung: Tel.: 035241-52242   

Fax: 035241-52354
Mail: kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de
Friedhof: 0163-6645476 oder  035241-51301  
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Katholische Pfarrei St. Benno
Wettinstr. 15
01665 Meißen
Tel.: 0 35 21 - 46 96 11
Fax: 0 35 21 - 46 96 26
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Meissen.de

■ Katholische Kirche St. Benno
in Meißen

■ Katholische Kirche Heiliges Kreuz
in Lommatzsch

Sonntag, 05.03.2017

08.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12.03.2017

08.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 19.03.2017

08.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26.03.2017

08.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 02.04.2017

08.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 01.03.2017
09.00 Uhr in der Pfarrkirche
09.00 Uhr Hl. Messe in der St. Agnes Kapelle
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Frauenkirche

Samstag, 04.03.2017
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche
Sonntag, 05.03.2017
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Wortgottesfeier in der St. Agnes Kapelle
17.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche

Samstag, 11.03.2017
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche
Sonntag, 12.02.2017
08.00 Uhr Hl. Messe zum Besinnungstag in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
17.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche

Samstag, 18.03.2017
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 19.03.2017
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Wortgottesfeier in der St. Agnes Kapelle

Samstag, 25.03.2017
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Dom
Sonntag, 26.03.2017
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
17.00 Uhr Konzert des Landesjugendchores Sachsen in der

Pfarrkirche

Samstag, 01.04.2017
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche
Sonntag, 02.04.2017
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Wortgottesfeier in der St. Agnes Kapelle
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